
 

 

Antrag ökologische und ästhetische Aufwertung 
Eingangsbereich 
 
Ansprechpersonen Claudia K., Barbara A. 

 

Idee und Ziele des Projekts 
 
Die Idee des Projekts ist, den Eingangsbereich auf der Seite der Rampe umzugestalten. Die 
bisherige Bepflanzung mit hauptsächlich Gräsern ist wenig artenreich und bietet Insekten und 
anderen Lebewesen wenig Nahrung und Lebensraum. Auch hängt die Vegetation immer wiedermal in 
den Weg, was insbesondere bei Regen unangenehm ist. Zudem wirkt der Bereich etwas verwahrlost, 
da sich niemand so richtig zuständig fühlt und er bisher nur punktuell gepflegt wurde. 
 

 
 
Der Eingangsbereich soll eine ökologische und ästhetische Aufwertung 
erfahren. 

 
Das Ziel ist, diesen Bereich mit einer artenreichen Neubepflanzung und einer Neugestaltung 
ökologisch und ästhetisch aufzuwerten. Damit wird er zum wertvollen Lebensraum und wirkt 
gleichzeitig um einiges einladender und freundlicher. Der kurze Schleichweg, der über die Jahre 
neben der Feige entstanden ist, möchten wir zu einer kleinen Treppe umbilden.  
 
Für die Umsetzung möchten wir an das erfolgreiche Wildbienenprojekt anknüpfen. Da der Standort 
sonnig und der Boden eher nährstoffarm ist, eignet sich auch hier eine Bepflanzung mit 
wärmeliebenden Arten. Die Umsetzung soll gemeinsam mit den Gärtner:innen von Gartenmaldrei 
erfolgen, die viel Erfahrung im Anlegen solcher Flächen haben und mit denen wir beim 
Wildbienenbiotop bereits gut zusammengearbeitet haben. 

Florale Elemente: 

In naher Zukunft wird der Eingangsbereich von niedrigen und halbhohen Blütenstauden, 
Gräsern und Halbsträuchern gesäumt. Durch die überwiegend weissen Blütenakzente und 
die niedrigeren Wuchsformen werden die halbschattigen Bereiche erhellt und die gesamte 
Szenerie wirkt friedlicher, freundlicher, dadurch einladender und gewinnt an Raum.
Aufgrund der hohen Artenvielfalt wird die Fläche vom Jahresbeginn bis zum Jahresende ein 
Hingucker und die Fauna findet Futter sowie Lebensraum. Frühblühende Geophyten werden im 
Herbst ergänzend gepflanzt.

Unsere Auswahl zeigt eine grosse Toleranz gegenüber Hitze und Trockenheit, ist ökologisch 
sowie ästhetisch ansprechend und pflegeleicht. 
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“Und jedem 
Anfang wohnt 
ein Zauber 
inne”

Konzept 



 

 

   
 
Im Bereich des Schleichwegs soll eine 
kleine Steintreppe entstehen. 
 

 
Die Bepflanzung soll aus ökologisch wertvollen Arten 
bestehen. 

 
 

Beantragtes Budget 
Wir haben bei Gartenmaldrei einen Vorschlag mit Offerte für das Projekt eingeholt, der den 
Rückbau der bestehenden Bepflanzung sowie die Neugestaltung und -bepflanzung dieser 
Fläche umfasst (siehe Konzept und detailliertes Budget im Anhang). 

Für die Finanzierung haben wir einen Antrag an Grün Stadt Zürich für eine 
Kostenbeteiligung gestellt. Zudem möchten wir einen Teil des Bindingpreisgeldes dafür 
verwenden. Da der Entscheid von GSZ bei Einreichung des Projekts für die MV 2026 noch 
hängig war, konnten wir über die Höhe der einzelnen Beträge noch keine Angaben machen. 
Wir streben an, an der MV einen Finanzierungsplan vorlegen zu können. 
 
 
Aufwand 
 

Budget 2026 
(beantragtes Budget kommendes 

Jahr) 

Projekt ökologische und ästhetische 
Aufwertung Eingangsbereich CHF 22’600 
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Aufwertung Eingangs-

bereich Quartiergarten 

Hard
Projektname:
Objekt:
Datum:
Ersteller:
Firma:

Aufwertung QG-Hard
Eingangsbereich
19.01.2026
Patrick Sorrilha/Sebastian Wagener
Gartenmaldrei KIG

„Jedes Werden in der Natur, im Menschen, 
in der Liebe muss abwarten, geduldig sein, 
bis seine Zeit zum blühen kommt.“ Dietrich 
Bonhoeffer
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INDEX Über 
uns

Freundschaft ist 
wie ein Baum: Es 
zählt nicht wie 
hoch er ist, son-
dern wie tief die 
Wurzeln sind.

Unsere Arbeit wird vom Feuer angetrieben, von der Luft verfeinert, vom 
Wasser genährt und in der Erde geerdet.

Da es uns unglaublich viel Freude bereitet, Zeit im Garten und in der 
Natur zu verbringen, möchten wir andere ebenfalls dafür begeistern. Als 
gartenmaldrei Team möchten wir dir Lust auf ein etwas anderes Gärt-
nern machen, auf’s Hinschauen, Beobachten, Ausprobieren, Respektieren, 
Kommunizieren und Erfahrungen sammeln. Und vor allem auf mehr 
Gelassenheit gegenüber dem Leben und dir selbst.

01.

02.

03.

04.

05.

06.

07.

Über uns

Inspiration

Konzept

Pflanzenlistenplan

Bauplanung

Moodbilder

Offerte

Philosophie
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Team  Inspiration

Sebastian Wagener Patrick Sorrilha
Gel. Gärtner Fachr. Baumschule 
EFT, Experte für Wildbienen-
förderung und Biodiversität, 
Geschäftsführer

Gel. Gärtner Fachr. Baumschule 
EFZ, Maschinist, Baubiologe IBN 
in Ausbildung, Geschäftsführer

Ökosystemleistungen
Die Biodiversität ist die zentrale Lebensgrundlage für den Menschen. Sie 
umfasst die Vielfalt von Lebensräumen. Die biologische Vielfalt ist zudem 
die Basis für die Funktionsfähigkeit der Ökosysteme. 

Upcycling
Upcycling ist die kreative Wiederverwertung von Abfallprodukten oder 
alten Gegenständen, um daraus neue, höherwertige oder nützlichere 
Produkte zu erschaffen, anstatt sie wegzuwerfen.

Ökologische Naturästhetik
Sie zeigt wie eine Verbindung von Mensch und Natur möglich ist, in der 
nicht der Natur eine Form aufgezwungen wird, sondern ihr im Gewähren-
lassen Raum gegeben wird, ihre Selbsttätigkeit Teil des Gesamtkunst-
werks ist. Damit fällt auch die scharfe Trennung zwischen menschenge-
machter Kunst versus von selbst daseiender Natur.

Joraia Fehr Matthias Wagener
Gel. Floristin EFZ, Landschaftsar-
chitektin in Ausbildung, Naturgärt-
nerin

Gel. Logistiker EFZ, Produktions-
mitarbeiter, Naturgärtner

noch kein Bild noch kein Bild
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Florale Elemente: 

In naher Zukunft wird der Eingangsbereich von niedrigen und halbhohen Blütenstauden, 
Gräsern und Halbsträuchern gesäumt. Durch die überwiegend weissen Blütenakzente und 
die niedrigeren Wuchsformen werden die halbschattigen Bereiche erhellt und die gesamte 
Szenerie wirkt friedlicher, freundlicher, dadurch einladender und gewinnt an Raum.
Aufgrund der hohen Artenvielfalt wird die Fläche vom Jahresbeginn bis zum Jahresende ein 
Hingucker und die Fauna findet Futter sowie Lebensraum. Frühblühende Geophyten werden im 
Herbst ergänzend gepflanzt.

Unsere Auswahl zeigt eine grosse Toleranz gegenüber Hitze und Trockenheit, ist ökologisch 
sowie ästhetisch ansprechend und pflegeleicht. 
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ein Zauber 
inne”
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Bauliches Vorgehen:

Die vorhandene Vegetationsschicht mitsamt Grashorsten wird abgetragen und in einer Mulde 
ausserhalb des Zauns deponiert.
Anschliessend werden die Humusarbeiten getätigt. D.h. Boden auflockern, Wurzelbeikräuter 
entfernen und vorplanieren. Auf der gesamten Fläche bringen wir ein Wandkies-Humusgem-
isch im Verhältnis (60/40) aus, arbeiten das Kiesgemisch oberflächlich ein und modellieren 
das Gelände. Der jetzige Trampelpfad wird vibriert und mit 3 Blockstufen als Treppe zum 
Weg nach oben geführt.
Abschliessend nehmen wir die Pflanzung vor.

Die Fläche wird vom Sujet her an das Wildbienenbiotop angelehnt und somit entsteht gestalt-
erisch ein Bezugspunkt vom Eingang zum hinteren Teil des Areals und bezüglich Ökologie ein 
wertvoller Trittstein.
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Konzept 

Pflanzenlistenplan:	 : Gartenmaldrei KIG
Sebastian Wagener
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“Es ist auch die  
Kunst, sich immer 
wieder neu auf 
Planungs- und
Bauaufgaben 
einzulassen. Dies 
erfordert neben 
dem fachlichen 
Handwerkszeug 
beson-
ders auch Ein-
fühlungsvermögen 
und Sensibilität. 
Unser Naturgar-
tenbau lebt von 
der Vielseitig-
keit ihrer Ansätze 
und bemüht sich 
um die Schaffung 
einer lebenswerten 
Umwelt.”
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Offerte 
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Zertifizierung:

Vereine:

Partner:
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Gartenmaldrei KIG
Eggstrasse 6
8102 Oberengstringen
079 249 32 88
info@gartenmaldrei.ch
www.gartenmaldrei.ch
CHE-358.436.853
CHE-358.436.853 MWST

Offertennummer O0073
Referenz Sebastian Wagener
Offertendatum 16.01.2026
Gültig bis 15.02.2026
Kundennummer A0048

Aufwertung Eingangsbereich Quartiergarten Hard O0073

Produkt Beschreibung Menge Einzelpreis Steuer Summe

1 Naturgärtner
Patrick Sorrilha

32 Std. 88.00 8.10% 2’816.00 CHF

10 Naturgärtner
Sebastian Wagener

32 Std. 88.00 8.10% 2’816.00 CHF

P0019 Naturgärtnerin
Joraia Fehr

8.5 Std. 88.00 8.10% 748.00 CHF

P0020 Naturgärtner
Matthias Wagener

8.5 Std. 88.00 8.10% 748.00 CHF

ext & int Stauden 1 pausch. 3’890.60 8.10% 3’890.60 CHF

ext Blumenzwiebeln (Geophyten) 1 pausch. 200.00 8.10% 200.00 CHF

ext Bollensteine mit Lieferung und Kraneinsatz 1 Stk. 560.00 8.10% 560.00 CHF

ext Findlinge 100-200kg mit Lieferung und 
Kraneinsatz

1 Stk. 560.00 8.10% 560.00 CHF

ext Humustransport mit Lieferung und Kraneinsatz 1 Stk. 1’060.00 8.10% 1’060.00 CHF

ext Wandkies 0-45mm, 85mm OC 1 Stk. 4’500.00 8.10% 4’500.00 CHF

ext Entsorgung Vegetationsschicht 1 Stk. 1’450.00 8.10% 1’450.00 CHF

36 Raupenbagger bis 2.5t 8 Std. 92.00 8.10% 736.00 CHF

Quartiergarten Hard
Bullingerstrasse 90
8004 Zürich

Langjährige Erfahrung bei der Planung, Realisierung und Pflege von Biotopen und Naturgärten.

info@gartenmaldrei.ch - www.gartenmaldrei.ch & Partner von: info@mehalsgmues.ch - www.mehalsgmues.ch

Gartenmaldrei KIG
Eggstrasse 6
8102 Oberengstringen
079 249 32 88
info@gartenmaldrei.ch
www.gartenmaldrei.ch
CHE-358.436.853
CHE-358.436.853 MWST

Offertennummer O0073
Referenz Sebastian Wagener
Offertendatum 16.01.2026
Gültig bis 15.02.2026
Kundennummer A0048

Produkt Beschreibung Menge Einzelpreis Steuer Summe

int Gummischutzmatten (Schutz für die 
Betonplatten)

1 Stk. 200.00 8.10% 200.00 CHF

int Recycling Betonstufen 1 Stk. 120.00 8.10% 120.00 CHF

2 Fahrzeug bis 3.5 t 4 Stk. 100.00 8.10% 400.00 CHF

3 Anhänger 2 Stk. 50.00 8.10% 100.00 CHF

Zwischensumme 20’904.60 CHF

20’904.60 CHF 8.10% MWST 1’693.27 CHF

Rundungsdifferenz -0.02 CHF

Total 22’597.85 CHF

Langjährige Erfahrung bei der Planung, Realisierung und Pflege von Biotopen und Naturgärten.

info@gartenmaldrei.ch - www.gartenmaldrei.ch & Partner von: info@mehalsgmues.ch - www.mehalsgmues.ch
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Gartenmaldrei KIG
www.gartenmaldrei.ch
info@gartenmaldrei.ch

Patrick Sorrilha 079 249 32 88
Sebastian Wagener 078 353 61 33

Kontakt:

Aufwertung Eingangsbereich 

Quartiergarten Hard
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